[bookmark: _Hlk528671113]
Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb zur Vergabe
eines Totalunternehmerauftrages für Planungs- und Bauleistungen
[bookmark: _Hlk528671120][bookmark: _Hlk26519814]Auftraggeber: 	Ortsgemeinde Hilgert, Hauptstraße 33, 56206 Hilgert 
sowie
Verbandsgemeinde Höhr-Grenzhausen
Rathausstraße 48, 56203 Höhr-Grenzhausen
[bookmark: _Hlk528671146]

TEILNAHMEWETTBEWERB
Maßnahme:	Anbau und Erweiterung der Kindertagesstätte und Grundschule Hilgert
Einreichungstermin:	30.11.2026, 12:00 Uhr (verschlüsselt über die Vergabeplattform)

[bookmark: _Hlk24961576][bookmark: _Hlk24961678]Bewerbungsbogen für die Beschaffung von Totalunternehmerleistungen
[bookmark: _Hlk24961695]Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben.
	     
(Ort)
	     
(Datum)

	     
(Vor- und Nachname)
(Bei Bewerbergemeinschaften des vertretungsberechtigten Ansprechpartners)



Folgende Anlagen sind dieser Erklärung beigefügt:
Anlage - 2. Erklärung nach LTTG für den Einzelbewerber bzw. Mitglied 1 der Bewerbergemeinschaft (BG)

Ergänzend zu den in den Bewerbungsbögen geforderten Eigenerklärungen zur Befähigung zur Berufsausübung, zur wirtschaftlichen und finanziellen sowie zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers sind die in der Bekanntmachung geforderten Nachweise zu diesen Eigenerklärungen wie gefordert mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 


1.	Angaben zur Person des Bewerbers 

Ich/Wir bewerbe/n mich/uns als

|_|	Einzelbewerber.
oder
|_|	Bewerbergemeinschaft.


Kontaktdaten 
(Bei Bewerbergemeinschaften Angaben des bevollmächtigten Vertreters der Bewerbergemeinschaft, Mitglied 1)

	Name / Firma
	     

	[bookmark: _Hlk502419399]Gesellschaftsform
	     

	Straße
	     

	PLZ, Ort
	     

	Land
	     

	Vertretungsberechtigter Ansprechpartner (Vor- und Nachname)
	     

	Telefonnummer
	     

	Telefaxnummer
	     

	E-Mail-Adresse
	     




Ist der Bewerber eine juristische Person, hat er mit seinem Teilnahmeantrag einen Handelsregisterauszug oder einen den Rechtsvorschriften seines Heimatstaates entsprechenden Nachweis vorzulegen. 

Bei einer Bewerbung als Bewerbergemeinschaft sind die Kontaktdaten des die Bewerbergemeinschaft vertretenden Mitglieds anzugeben. Ebenso hat jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft die nachstehend unter Ziffer 2-4 geforderten Angaben (siehe „Bewerbungsbogen weiteres Mitglied“) zu machen.

[bookmark: _Hlk120185305]
2. 	Angaben über die Eintragung in ein Berufsregister 
[bookmark: Kontrollkästchen31]|_|	Ich bin/Wir sind im Handelsregister eingetragen unter der Nummer ___________ beim Amtsgericht ___________ (Ort).
|_|	Ich bin/Wir sind nicht zur Eintragung in das Handelsregister verpflichtet.
|_|	Ich bin/Wir sind für die auszuführenden Leistungen in der Handwerksrolle unter der Betriebsnummer ___________ bei der Handwerkskammer ___________  (Ort) eingetragen.
|_|	Ich bin/Wir sind nicht zur Eintragung in die Handwerksrolle verpflichtet.
|_|	Ich bin/Wir sind bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen unter der Nummer ___________.

3. 	Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
|_|	Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.
Mitgliedsnummer: ___________.
|_|	Es besteht keine Verpflichtung zur Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft.

4.	Angaben zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen vom Vergabeverfahren 
Ich/Wir erkläre(n), dass
|_|	für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A vorliegen.
|_|	ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Wettbewerbsregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind.

|_|	für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.
|_|	zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wiederhergestellt wurde.

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben.
Für mich/uns zuständiges Finanzamt: ___________
USt-Identnummer: ___________


5.	Angaben zu Berufsverbot oder Gewerbeuntersagung
|_|	Ich/Wir erkläre(n), dass kein wirksames Berufsverbot (§ 70 StGB), kein wirksames vorläufiges Berufsverbot (§ 132a StPO) und keine wirksame Gewerbeuntersagung (§ 35 GewO) gegen mich /uns vorliegt.
Ab einer Auftragssumme von 50.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister anfordern.

6.	Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation
|_|	Ich/Wir erkläre(n), dass kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren beantragt oder eröffnet, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unter-nehmen nicht in Liquidation befindet.
|_|	Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

7.	Angaben zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit

7.1	Angaben zum Umsatz
[bookmark: _Hlk120185512]
Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er vergleichbare Hochbauleistungen betrifft (siehe Ziffer 11.2 der Teilnahmebedingungen)

[bookmark: _Hlk99322290]Jahr: 2023,	Umsatz:       €

Jahr: 2024,	Umsatz:       €

Jahr: 2025,	Umsatz:       € (ggf. geschätzt)


7.2	Angaben zum Versicherungsschutz für Planungsleistungen und Bauleistungen
[bookmark: _Hlk5178451](Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung)
Für Bauleistungen
Vom Bewerber ist ein Nachweis über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung über die Mindestdeckungssummen in Höhe von
- 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 
- 3,0 Mio. EUR für Sachschäden
zu führen, die mindestens zweifach pro Versicherungsjahr zur Verfügung stehen. 

Für Planungsleistungen:
Vom Bewerber ist ein Nachweis über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung über die Mindestdeckungssummen in Höhe von
- 1,0 Mio. EUR für Vermögensschäden
[bookmark: _Hlk5178464]zu führen. 
Dieser Nachweis ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. 
Bei Bewerbergemeinschaften ist dieser Nachweis für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft zu führen.

Mit folgenden Mindestdeckungssummen steht eine Versicherung des Einzelbewerbers bzw. des Mitglied 1 der Bewerbergemeinschaft mindestens zweifach pro Versicherungsjahr zur Verfügung:
[bookmark: _Hlk5178478]
Für Bauleistungen:

Personenschäden:	      Mio. €

Sachschäden: 	      Mio. €

Für Planungsleistungen:

Vermögensschäden: 	      Mio. €


Hinweis: 
Es kann durch eine Bescheinigung der Versicherung nachgewiesen werden, dass die erforderlichen Versicherungssummen gemäß der Auftragsbekanntmachung im Auftragsfall zur Verfügung stehen. Dieser Nachweis ist mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.




8. 	Angaben zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit  

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir beabsichtigen, die wesentlichen Leistungen im eigenen Betrieb auszuführen. 

Falls ich/wir mich/uns auf die Referenzen, die Leistungsfähigkeit und die Fachkunde eines Dritten (Eignungsverleiher) berufen wollen und Teile der Leistung durch diesen Eignungsverleiher ausgeführt werden, bin ich/sind wir verpflichtet, nachfolgend zu erklären, welche Teile der Leistung nicht im eigenen Betrieb ausgeführt werden und von welchem Unternehmen diese ausgeführt werden sollen (ggf. Ergänzung auf Beiblatt). 
Hinweis: Bei einer Eignungsleihe für die technischen Fähigkeiten oder beruflicher Leistungsfähigkeit ist es erforderlich, dass das Unternehmen, dessen Referenzen oder Fachkunde genutzt wird, die entsprechenden Leistungen auch selbst ausführt. 

Soweit darüber hinaus weitere Unternehmen, die zur Leistungsanführung vorgesehen sind, aber nicht zum Nachweis der Referenzen, der Leistungsfähigkeit und/oder Fachkunde eingesetzt werden, bereits bekannt sind, sind diese ebenfalls unter Nennung des auszuführenden Leistungsbereichs in der folgenden Tabelle anzugeben (ggf. Ergänzung auf Beiblatt).


8.1	Angaben zu Kapazitäten anderer Unternehmen

Beim auszuführenden Leistungsbereich ist zwischen den wesentlichen Leistungsbereichen „Objektplanungsleistung“, „Fachplanungsleistung“ und „Bauausführung“ zu differenzieren:

Die Angabe des Nachunternehmers ist dann erforderlich, wenn die Nachunternehmerleistung einen Umfang größer 10% des Auftragsvolumens einnimmt.

	Auszuführender 
Leistungsbereich
	Angabe des Unternehmens, der im Zuschlagsfall die Leistung ausführen soll

[bookmark: Kontrollkästchen33][bookmark: Kontrollkästchen34]|_| als Nachunternehmer 	|_| Eignungsverleiher

	[bookmark: Text31]1.      
	Firma mit Angabe der Rechtsform
	     

	Weitere Angaben siehe Bewerbungsbogen Nachunternehmer/Eignungsverleiher
	Vertretungsberechtigte Person
(Titel, Vorname, Name)


	                 

	
	
	|_|	vertretungsbefugt lt. Handelsregisterausdruck
|_|	Bevollmächtigter lt. Vollmacht eines Vertretungsberechtigten

	
	Anschrift
	     
     







	Auszuführender 
Leistungsbereich
	Angabe des Unternehmens, der im Zuschlagsfall die Leistung ausführen soll

|_| als Nachunternehmer 	|_| Eignungsverleiher

	2.      
	Firma mit Angabe der Rechtsform
	     

	Weitere Angaben siehe Bewerbungsbogen Nachunternehmer/Eignungsverleiher
	Vertretungsberechtigte Person
(Titel, Vorname, Name)


	                 

	
	
	|_|	vertretungsbefugt lt. Handelsregisterausdruck
|_|	Bevollmächtigter lt. Vollmacht eines Vertretungsberechtigten

	
	Anschrift
	     
     



	Auszuführender 
Leistungsbereich
	Angabe des Unternehmens, der im Zuschlagsfall die Leistung ausführen soll

|_| als Nachunternehmer 	|_| Eignungsverleiher

	3.      
	Firma mit Angabe der Rechtsform
	     

	Weitere Angaben siehe Bewerbungsbogen Nachunternehmer/Eignungsverleiher
	Vertretungsberechtigte Person
(Titel, Vorname, Name)


	                 

	
	
	|_|	vertretungsbefugt lt. Handelsregisterausdruck
|_|	Bevollmächtigter lt. Vollmacht eines Vertretungsberechtigten

	
	Anschrift
	     
     



	Auszuführender 
Leistungsbereich
	Angabe des Unternehmens, der im Zuschlagsfall die Leistung ausführen soll

|_| als Nachunternehmer 	|_| Eignungsverleiher

	4.      
	Firma mit Angabe der Rechtsform
	     

	Weitere Angaben siehe Bewerbungsbogen Nachunternehmer/Eignungsverleiher
	Vertretungsberechtigte Person
(Titel, Vorname, Name)


	                 

	
	
	|_|	vertretungsbefugt lt. Handelsregisterausdruck
|_|	Bevollmächtigter lt. Vollmacht eines Vertretungsberechtigten

	
	Anschrift
	     
     



	Auszuführender 
Leistungsbereich
	Angabe des Unternehmens, der im Zuschlagsfall die Leistung ausführen soll

|_| als Nachunternehmer 	|_| Eignungsverleiher

	5.      
	Firma mit Angabe der Rechtsform
	     

	Weitere Angaben siehe Bewerbungsbogen Nachunternehmer/Eignungsverleiher
	Vertretungsberechtigte Person
(Titel, Vorname, Name)


	                 

	
	
	|_|	vertretungsbefugt lt. Handelsregisterausdruck
|_|	Bevollmächtigter lt. Vollmacht eines Vertretungsberechtigten

	
	Anschrift
	     
     




Ich/wir erkenne(n) an, dass 
· der Austausch benannter Nachunternehmer der Zustimmung des Auftraggebers bedarf. Dieser darf die Zustimmung nicht verweigern, wenn kein wichtiger Grund vorliegt. Als wichtige Gründe für die Verweigerung der Zustimmung sind insbesondere anzusehen, wenn die ersatzweise zu stellenden Unternehmen nicht eine vergleichbare Eignung wie die im Vergabeverfahren benannten Unternehmer nachweisen können. 

Nähere Angaben zur Leistung eines jeden Nachunternehmers zum Eignungsverleiher sowie eine entsprechende Verpflichtungserklärung sind in einem gesonderten Vordruck zu erfassen und einzureichen.



8.2	Angaben zu dem zur Leistungserbringung vorgesehenen Projektteam

Bitte geben Sie die Vor- und Zunamen der Mitarbeiter des Einzelbewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft an, die im Auftragsfall im Unternehmen des Auftragnehmers die Leistung tatsächlich erbringen werden

	
Projektleitung

	
	Name: 	     
Qualifikation: 	     
Berufserfahrung in Jahren: 	      mit der Abwicklung vergleichbarer Aufgabenstellungen

	
Stellvertretende Projektleitung

	
	Name: 	     
Qualifikation: 	     
Berufserfahrung in Jahren: 	      mit der Abwicklung vergleichbarer Aufgabenstellungen



	
Objektplanung Gebäude

	
	Name: 	     
Qualifikation: 	     
Berufserfahrung in Jahren: 	      (nach Abschluss der geforderten Qualifikation)

	
Fachplanung Technische Ausrüstung

	
	Name: 	     
Qualifikation: 	     
Berufserfahrung in Jahren: 	      (nach Abschluss der geforderten Qualifikation)

	
Fachplanung Tragwerk

	
	Name: 	     
Qualifikation: 	     
Berufserfahrung in Jahren: 	      (nach Abschluss der geforderten Qualifikation)





8.3	Angaben zu Ausführungskapazitäten

|_|	Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten 5 Kalenderjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben und mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen.



8.3	Referenzen des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft (Eigenerklärungen) zu vergleichbaren Leistungen

Der Bewerber muss mindestens zwei Referenzen für vergleichbare Holzbauprojekte angeben. Wird keine vergleichbare Referenz vorgelegt, führt dies zum Ausschluss aus dem Verfahren (Mindestkriterium). 

Die Vergleichbarkeit richtet sich nach den technischen Leistungen und der übernommenen Ausführungs- und Koordinationsverantwortung. Eine bestimmte Systemmarke oder eine mit dem Vorhaben identische Holzbauart wird nicht verlangt. Neben Kita- und Schulbauten können etwa Betreuungs-, Verwaltungs-, Büro-, Wohn- und Beherbergungsgebäude die Anforderungen erfüllen. Bloße Holzfassaden, Dachreparaturen, reine Planungsaufträge oder einzelne Bauteillieferungen genügen jedoch nicht. Die maßgeblichen Referenzleistungen müssen nach dem 01.01.2021 im Wesentlichen vertragsgemäß fertiggestellt und abgenommen oder ihre ordnungsgemäße Fertigstellung gleichwertig dokumentiert worden sein.

Die beiden Referenzen müssen die Errichtung oder bauliche Erweiterung geschlossener, wärmegedämmter Gebäude mit einem wesentlichen tragenden Holzbauanteil und integrierter technischer Gebäudeausrüstung betreffen. Erfasst sind insbesondere Holzrahmen-, Holztafel-, Massivholz-, Holzskelett- und Holzraummodulbauweise sowie entsprechende Hybridkonstruktionen. Maßgeblich sind die Herstellung von Tragkonstruktion und Gebäudehülle sowie die konstruktiven, brandschutztechnischen und bauphysikalischen Schnittstellen. Der Bewerber muss für die als Referenz angeführten Ausführungsleistungen tatsächlich verantwortlich gewesen sein. Von ihm koordinierte Nachunternehmerleistungen gehören zu seinem Verantwortungsumfang; bei ARGE- und Nachunternehmerreferenzen ist der eigene Leistungsanteil offenzulegen. 

Darüber hinaus muss mindestens eine Referenz zusätzlich eine fachübergreifende Ausführungs- und Koordinationsverantwortung für die Schnittstellen zwischen Holzbau, Ausbau und technischer Gebäudeausrüstung einschließlich der zugehörigen Ausführungsplanung belegen. Die bloße Vertragsbezeichnung GU oder TU ist nicht ausschlaggebend. Eine Bestandsanbindung oder Ausführung bei laufendem Betrieb wird als ergänzende Projektangabe abgefragt, sie ist jedoch nicht als zusätzliche zwingende Referenzeigenschaft gefordert. 

Mit dem Teilnahmeantrag wird für die Referenzen eine Eigenerklärung verlangt. Zur Überprüfbarkeit der Referenzen hat der Bewerber den Namen, die Anschrift und die Kontaktdaten (Mail, Telefondurchwahl) eines zuständigen Ansprechpartners beim Referenzgeber mitzuteilen. Die Vergabestelle behält sich vor, die Angaben durch direkte Kontaktaufnahme mit dem genannten Referenzgeber auf ihre Richtigkeit und Vergleichbarkeit hin zu überprüfen. Der Bewerber ist verpflichtet, im Vorfeld die datenschutzrechtliche Einwilligung des jeweiligen Ansprechpartners für diese Übermittlung und Kontaktaufnahme einzuholen (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Teilnahmeanträge mit anonymisierten, unvollständigen oder nicht überprüfbaren Referenzangaben können wegen mangelnden Eignungsnachweisen vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden. Ergänzend gelten die in den Vergabeunterlagen beigefügten Datenschutzhinweise der Vergabestelle. Alternativ kann der Bewerber auch eine Referenzbestätigung des Auftraggebers über die ordnungsgemäße Ausführung der Leistung vorlegen.
Für die erforderlichen Referenzangaben ist ein Referenzvordruck den Unterlagen für den Teilnahmeantrag beigefügt. 


9. 	Anhang Bewerbergemeinschaftserklärung:

Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen, geben im gegenständlichen Vergabeverfahren einen Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft ab. Wir erklären, dass
· wir im Falle der Auswahl für die 2. Stufe des Vergabeverfahrens eine Bietergemeinschaft und im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft bilden werden,
· alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften,
· der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt.


Mitglied 1 (Bevollmächtigter Vertreter unserer Bewerbergemeinschaft)
	     
Name (Firma)
	     
Straße
	     
PLZ, Ort

	     
Datum
	     
Vor- und Nachname
	



Mitglied 2 
	     
Name (Firma)
	     
Straße
	     
PLZ, Ort

	     
Datum
	     
Vor- und Nachname
	



Mitglied 3 
	     
Name (Firma)
	     
Straße
	     
PLZ, Ort

	     
Datum
	     
Vor- und Nachname
	




Im Auftragsfall übernimmt von den auszuführenden Leistungen:
	Name des Partners der Bewerbergemeinschaft
	Leistung
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